
Jacqueline Fehr, 
SP-Nationalrätin
In der SP fühle ich mich zuhause, weil ich
mich mit anderen Menschen zusammen

für mehr Chancengleichheit einsetzten kann.

Hans-Jürg Fehr, 
Präsident SP Schweiz 

Die SP setzt sich ein für soziale
Gerechtigkeit, Solidarität, Gewaltfrei-

heit, Nachhaltigkeit, Weltoffenheit und Liberalität.
Darum setze ich mich für die SP ein.

Martin Naef, 
Präsident SP Kanton Zürich
Ich bin in der SP, weil sie sich für eine
offene, tolerante Schweiz engagiert, die

Allen gleiche Rechte und Chancen garantiert.

Wann,
wenn
nicht
jetzt?
Es freut uns, dass Sie sich für 
die Sozialdemokratische Partei 
interessieren. Sie sind 
jederzeit herzlich eingeladen, 
unverbindlich eine 
Mitgliederversammlung zu 
besuchen. Zögern Sie nicht, 
sich bei Fragen oder einem 
Anliegen an uns zu wenden. 

Eine Stimme für Sie.

Auch in Wallisellen.

www.spwallisellen.ch

Ursula Wyss, 
SP-Nationalrätin

Ich engagiere mich in der SP, weil bis
heute die Ärmsten ärmer und die

Reichen reicher werden. Wer diesen Missstand nicht
einfach hinnehmen will, muss sich für fairen Handel,

Weltoffenheit und eine ökologisch verantwortungsvolle
Wirtschaft einsetzen. Die SP kämpft dafür.

Ich engagiere mich in der SP ...

Micheline Calmy-Rey, 
SP-Bundesrätin
Ich engagiere mich für alle, die im sozia-
len Machtkampf auf der schwachen Seite

stehen: Arbeitslose, Arme, Frauen, MigrantInnen, Behin-
derte und Betagte, und ich engagiere mich für eine offene
und solidarische Schweiz. Die SP unterstützt mich dabei.

Heine Dietiker, 
Präsident SP Wallisellen
Wenn sich nur noch Lobbyisten engagieren
und die Bevölkerung uninteressiert ist, fehlt

der Demokratie die Basis, und sie geht zugrunde. Die SP ist
für die Lobbylosen eine Lobby.

Ruedi Lais, 
SP-Kantonsrat, 

Vorstand SP Wallisellen
Mich überzeugt die SP im Grossen wie im
Kleinen. Sie versucht Frieden, soziale Gerechtigkeit, ökolo-

gische Verantwortung und den demokratischen Rechtsstaat
durchzusetzen - weltweit und in unserer

Gemeinde.

Präsident
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Daniel Caduff, Mitglied Verfassungsrat
Peter Spörri, Vizepräsident Schulpflege 

Bea Meier, Sozialbehörde

SP Wallisellen

www.spwallisellen.ch
Sie finden auf unserer Homepage Angaben zu
• Mitgliedschaft • Behördenmitglieder
• Aktionen • Projekte
• Termine • Parolen
Postadresse: SP Wallisellen, Postfach, 8304 Wallisellen

Behörden- und 
Kommissionsmitglieder

Margrit Geertsen, 
Rechnungsprüfungskommission
Der SP fühle ich mich nahe, weil sie sich für
soziale Gerechtigkeit einsetzt. In der RPK

kann ich meinen Teil dazu beitragen. Ein brisantes Thema,
wenn die Mittel knapp werden. 



Bildung, Rohstoff der Schweiz

Sozial denken:
Investitionen in die Bildung sichern uns allen die
Zukunft.

Kommunal handeln:
Die Schulqualität darf nicht
von der Finanzkraft der
Gemeinde abhängen. 
Der Handlungsspielraum 
der Schulgemeinde ist gezielt
zu nutzen. Einschulung, 
Stufenübergänge, 
Integrationsaufgaben sind

Bereiche, die unseren Einsatz erfordern. Bildungspoli-
tik muss in Wallisellen ein zentrales Gesprächsthema 
bleiben.

Sozial denken –
grenzüberschreitend handeln 

Familienpolitik heute

Sozial denken:
Familien- und Erwerbsarbeit sollen besser miteinander
vereinbar sein. 

Kommunal handeln:
Auch in Wallisellen. In einem
familienpolitischen Positions-
papier zeigt die SP Wallisellen
Probleme und Defizite aber
auch mögliche Lösungsan-
sätze und Ideen auf, welche
auf Gemeindeebene ange-
gangen werden könnten. 

Wallisellen soll eine familienfreundliche Gemeinde sein.
Die Behörden werden bei der Realisierung solcher
Angebote von der SP unterstützt. 

Sozial denken –
kommunal handeln

Sozial denken –
kommunal handeln

Soziale Integration: eine Existenzgrundlage

Sozial denken:
Die Teilnahme am gesellschaftlichen Leben ist wichtig.
Ausgrenzung führt zum Zerfall der Gesellschaft. 

Kommunal handeln:
Kranke, Arbeitslose, MigrantIn-
nen brauchen mehr als nur
materielle Hilfe. Projekte zur
Förderung der Integration sol-
len allen die Teilnahme am ge-
sellschaftlichen Leben ermögli-
chen. Solche Projekte gehören
zu den Aufgaben der Gemeinde.

Sie müssen, auch in Wallisellen, unter Mitwirkung der Be-
völkerung realisiert werden. Das steigert ihre Akzeptanz
und fördert den sozialen Frieden.

Gesellschaft und Gleichstellung

Sozial denken:
Die SP setzt sich dafür ein, dass der Gleichstellungsarti-
kel (Art. 8 der Bundesverfassung) effektiv gelebt wird. 

Kommunal handeln:
Die SP Wallisellen hat in
ihrem Jahresschwerpunkt
2002 eine Behindertenstudie
verfasst. Im Rahmen dieser
Studie wurde von der SP
angeregt, auf Wunsch an der
Gemeindeversammlung einen
Gebärdendolmetscher zur

Verfügung zu stellen. Dieser Service wird seit 2002 für
Gehörlose angeboten.

Umweltschutz und Lebensräume

Sozial und ökologisch denken:
Ruhe und Natur sind wahrer Luxus geworden. 
Doch unsere Mobilität droht, sie zu zerstören.

Global handeln:
Mit dem Fluglärm ist ein Um-
weltproblem spürbar geworden,
dem gegenüber wir uns macht-
los fühlen. Diese Entwicklung
war von einer Mehrheit gewollt.
Die Warnungen – insbesondere
von der SP – wurden überhört.
Aber wer kämpft für natürlich

fliessendes Wasser? Wer kümmert sich ernsthaft um Kli-
mawandel und atomare Abfälle? Stärken Sie weitsichtige
Politik, die von Profitinteressen unabhängig ist!

Verkehrspolitik

Sozial und ökologisch denken: 
Der Verkehr muss umweltverträglich werden und seine
wahren Kosten decken.

Regional und kommunal handeln:
Bis 2010 wird Wallisellen
durch die Glattalbahn noch
besser mit anderen 
Zentrumszonen verbunden –
aber nur bei uns fährt sie
direkt durch das Ortszentrum!
Diesen Standortvorteil möchte
die SP Wallisellen nutzen.

Unsere moderne Stadtgemeinde soll im gleichen Zug
ein attraktives, fussgänger- und velofahrerfreundliches
Zentrum erhalten!


